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Entstehung
• seit 1990 www.umweltzeichen.at 
• Logo-Gestaltung durch Friedensreich Hundertwasser
• Verbandsmarke des Österr. Umweltministeriums
• Bekanntheitsgrad (60%) 

Ansatz
• Auszeichnung konkreter Produkte bzw. Dienstleistungen
• Kriterienkatalog (Gesetze, Normen, Stand der Technik)
• Endkonsument / B2B

Funktion / Nutzen
• Orientierungshilfe (nachfrageseitig)
• Marketinginstrument für Anbieterseite
• Auszeichnung der Pioniere
• Orientierungsfunktion für breite Gesetzgebung (Umweltschutz)

Allgemeines

http://www.umweltzeichen.at/


→ NACHHALTIGKEIT (Forstwirtschaft)

Internationale Rahmenbedingungen

• Pariser Klimaabkommen (2 Grad – Ziel)

• Nachhaltige Entwicklung (UN-Ziele „SDGs“ der Agenda 2030)

Nachhaltiges Entwicklungsziel 12: Nachhaltiger Konsum und Produktion → Weiterentwicklung von Umweltzeichen

• EU Green Deal → Aktionsplan für Kreislaufwirtschaft als ein Baustein (Kreislaufwirtschaftsstrategie)

• EU Taxonomie

• EU Code of Conduct

• Netzinformationssicherheitsgesetz (NIS)

• EN 50600

• Green Claims Initiative (Green Washing, Labelvielfalt)

Umweltpolitische Einordnung



ISO 14024: Umweltkennzeichnung Typ I 

Das übergeordnete Ziel von Umweltkennzeichnungen und -deklarationen ist, durch Kommunikation von 

überprüfbaren, genauen und nicht irreführenden Angaben zu Umweltaspekten von Produkten, Angebot und 

Nachfrage von solchen Produkten zu unterstützen, die weniger Umweltbelastungen verursachen, 

wodurch das Potential von marktgetriebenen kontinuierlichen Umweltverbesserungen angeregt 

wird.

Basics:

- Grundsätzliche Freiwilligkeit zur Umsetzung

- Prüfung durch unabhängige Prüfstellen

- Vorgaben für Inhalte & Prozessabläufe

Zertifizierung



➢ Gutachten durch unabhängige Prüfstelle (Nachweis der Konformität)

➢ Abschließende Überprüfung durch VKI

➢ Zeichenverleihung durch Umweltministerium (BMK)

➢ Rezertifizierung alle 4 Jahre

➢ Meldung relevanter betrieblicher Änderungen im Rahmen der Laufzeit

➢ Regelmäßige Überarbeitung der Richtlinie (Multi-Stakeholderprozess)

Prüfprozedere



• Klare Trennung der Verantwortlichkeiten zwischen 
RZ-Betreiber (Enterprise DC), RZ-Dienstleister (Colo) und IT-Betreiber (Colo Customer)

UZ80 – v2.0



• Nach Alter gestaffelte Anforderungen

UZ80 – v2.0



• Übergangsfrist bei Kältemitteln

UZ80 – v2.0
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